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 2:0-Sieg im 

Derby gegen 

Seekirchen 

 1:1-Remis ge-

gen Absteiger 

Siezenheim 

 Reserve ver-

liert trotz tol-

ler Leistung 

gegen Tabel-

lenführer 
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sponsor: Seni-

oren des USV 

Köstendorf 

 Nächsten 

Spiele: Gneis 

und Oberho-

fen 

Revanche geglückt - Heimsieg gegen Seekirchen 
rechts durchsetzen, pass zu 
Wührer im Zentrum, der 
Pointner umspielt und zum 
Glück für uns, nur neben das 
Tor traf. Seekirchen weiterhin 
am Drücker, Greil und Wech-
selberger mit weiteren Tor-
chancen für die 1b aus Seekir-
chen. Und Wir? Nervös, über-
nervös, angst in Rückstand zu 
geraten, viele unnötige Ab-
spielfehler und Ballverluste 
waren die Folge. Torchancen? 
Einzig das gefährliche raus 
spielen der Seekirchner brach-
te uns in Tornähe. Nach 30 
Minuten wurde umgestellt 
und die dreier Kette aufgelöst. 
Was unserem Spiel gut tat 
und wir vorne auch präsenter 
waren. Kübler zeigte dies 
auch mit einem guten Dis-
tanzschuss vor der Pause. 
Nach der etwas lauteren Pau-
senansprache fanden wir nun 
auch endlich richtig ins Spiel. 
Bann mit einem Knaller aus 
der Ferne. Hamminger mit 
Wechselpass auf Pastor, der 
von Seekirchen Torhüter Leit-
ner im rauslaufen gerade 
noch gestoppt werden kann. 
Auf der anderen Seite war 
Seekirchen jedoch immer 
noch gefährlich. Konter über 
Greil der Dietmann bedient, 
doch Rohatynski konnte klä-

ren. Minuten später wurde 
Dietmann erneut im Strafraum 
angespielt, diesmal von Wüh-
rer, doch zu unserem Glück, 
konnte er den Ball nicht richtig 
treffen und so blieb es noch 
beim 0-0. 

Das erste Tor im Spiel lag in der 
Luft, doch Steinwender wollte 
es nicht gelingen. Überragen-
der Schuss von Steinwender, 
noch überragender aus dem 
Kreuzeck gesaugt von Leitner. 
Glück braucht man nicht nur 
im Spiel sondern auch beim 
Wechseln. 68 Minute, Neumayr 
für Hamminger, 69 Minute 
Neumayr 1-0 ;) vorrausgegan-
gen ist ein Freistoß von der lin-
ken Seite durch Kübler in den 
Strafraum, den Seekirchen  

Fortsetzung auf Seite 2... 

Im zweiten Heimspiel, trifft un-
sere Kampfmannschaft auf die 
jungen roten aus der Seekirch-
ner Nachbarschaft. Zu sehr 
steckte die Erinnerung der zwei 
Niederlagen in der Vorsaison 
noch in den Köpfen und so 
begann man vorsichtig um ins 
Spiel zu kommen. 

Erster zaghafter Schuss von 
Steinwender war die einzige 
nennenswerte Ausbeute auf 
unserer Seite für lange Zeit. 
Seekirchen, war im Angriff agi-
ler, vor allem über �Oldie� 
Wührer, der immer wieder 
anspielbar war und versuchte 
die junge Truppe zu führen. So 
war es auch Wührer, der die 
erste große Chance im  Spiel 
vorfand. Greil konnte sich 
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Coach Fritz Oberascher bewies 
gegen seinen Ex-Club Seekir-
chen ein glückliches Händchen 
was Taktik und Einwechslun-
gen betrifft. 
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1. Mannschaft 

Minuten später, erneut ein 
Treffer von Kübler, der je-
doch im Abseits stand. 
Weitere Chancen folgten 
auf unserer Seite. Pastor 
Robert und Ledl Martin 
(mit rechts!!!) probierten 
es mit guten Schüssen. 
Pointner Philipp in unseren 
Reihen hätte es beinahe 
noch spannend gemacht, 
die ungewollte Auflage 

Fortsetzung Seite 1... 

schlecht klären konnte und 
Neumayr seinen Linken 
�Schlägl� auspacken lies. 
Durch Freund und Feind in 
die Maschen. Zwei Minute 
später schon das 2-0. Pastor 
mit hohen Pass zu Kübler 
der volley mit links (!!!!) aus 
20 Metern ins linke Kreuz-
eck bombte. Zwei weitere 

�Aufgrund der 

zweiten Halbzeit geht 

der Sieg in Ordnung.� 

Quelle: www.sfv.at 

2. Mannschaft 

konnte Wührer jedoch nicht 
annehmen und so schoss er 
über das Tor. 

 
Fazit: Aufgrund der zweiten 
Halbzeit geht der Sieg in 
Ordnung, die Nervosität in 
der ersten HZ hätte jedoch 
ins Auge gehen können. 

Bericht: F. Oberascher 

Christian Neumayr - Im 

Spiel gegen den SVAS 

hat er den Ball noch 

verpasst. Gegen Seekir-

chen traf er gleich mit 

den ersten Ballkontakt 

nach seiner Einwechs-

lung zur 1:0-Führung. 

luch standen insgesamt 14 
Akteure für den schwieri-
gen Gang zum Tabellen-
führer aus Siezenheim zur 
Verfügung. Das Herzstück 
bildete diesmal unsere Ab-
wehrkette rund um 
�Rückkehrer� Christoph 
Gruber, der in seinem 
111.ten Reserve-Spiel das 
Kommando in der Abwehr-
zentrale souverän über-
nahm. Julian Mangelber-

Im letzten Meisterschafts-
spiel setzte es mit 9:0 ge-
gen Thalgau eine ordentli-
che �Watsche� für unsere 
�Rossoblu� (die Rotblauen). 
Umso mehr merkte man der 
Mannschaft im Meister-
schaftsspiel in der 3.ten 
Runde gegen Siezenheim 
Wille, Moral und Kampf-
geist an. Die Mannschaft 
wollte ein Zeichen setzen! 

Unserem Trainer Bernd Bal-

ger,  F lor ian Meis -
ter und Christoph Rudin-
ger komplettierten die hin-
tere 4er Kette. Als Sechser 
f u n g i e r t e n  R a f a e l 
Wörndl und �Dauerläufer� 
Berni Schober. Auf den 
Flanken versuchten Kapitän 
Stefan Aufleger bzw. Muki 
�Diego� Schober ordentlich 
Druck zu erzeugen. Stefan 
Schmidt (bisher 5 Saisonto-
re) und Richie Hinterhol-

Reserve: Niederlage trotz toller Leistung 

Samstag, 03.09.2016 
 

1. Mannschaft: 17:00 Uhr 
2. Mannschaft: 14:45 Uhr 
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Die Meisterschaft im Nach-
wuchs hat noch nicht be-
gonnen, jedoch ist die Vor-
bereitung mit Trainings und 
diversen Testspielen bei al-
len Altersgruppen voll im 
Gange. 

Auch dieses Jahr spielen wir 
wieder bis zur U11 in einer 
Spielgemeinschaft mit 
Schleedorf, und ab der U12 
in einer Spielgemeinschaft 
mit Schleedorf und Neu-
markt. Um einen Überblick 
zu bekommen führen wir 
hier die teilnehmenden 

Mannschaften der Saison 
2016/17 an. 

Besonders erfreulich ist das 
wir im heurigen Jahr in 
allen Altersgruppen außer 
der U18 vertreten sind. 

U7  

trainiert in Schleedorf, Trai-
nerin Jutta Leymüller 

U8  

trainiert in Köstendorf, 
Trainer Sabine Loindl/
Christian Beitschek 

U9 

trainiert in Schleedorf, Trainer 
Jaqueline und Thomas Goi-
ginger 

U10 & U11  

trainiert in Köstendorf und 
Schleedorf, Trainer Christian 
Weilharter/Peter Altmann/
Thomas Brandstätter 

U12 trainiert in Neumarkt, 
Trainer Manuel Binder/
Manfred Simon Manfred 

U14 

trainiert in Neumarkt/
Köstendorf/Schleedorf, Trai-

ner Jochen Erhard/Werner 
Hiefler/James Ibbetson 

 

U16 

trainiert in Neumarkt/
Köstendorf/Schleedorf, Trai-
ner Bernd Balluch/Thomas 
Pugl-Pichler 

Die aktuellen Spieltermine 
sind auf unserer Homepage 
zu finden. 

Wir wünschen allen Mann-
schaften eine verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison. 

Nachwuchsmannschaften des USV Köstendorf 

zer bildeten das Sturm-
duo. USV-Obmann Tobi 
Krois, Daniel Wink-
ler und Flo Berner nehmen 
vorerst am �Bankerl� Platz. 

Trotz Temperaturen jenseits 
der 30 Grad entwickelte 
sich ein flottes Spiel. Einen 
etwaigen Klassenunter-
schied (1.ter gegen 7.ter) 
konnten die zahlreichen 
Besucher nicht ausmachen. 
Köstendorf kombinierte sich 
immer wieder vors gegneri-
sche Tor, konnte das Runde 
aber nicht im Eckigen unter-
bringen. Ein enorm wuchti-
ger Kopfball vom aufge-
rückten Christoph Gru-
ber krachte leider nur auf 
die Querlatte. Spätestens 
jetzt hatten alle Siezenhei-

mer Schweißperlen im Ge-
sicht. Mit einem 0:0 ging 
es in die Pause. Gleich nach 
Wiederbeginn sind wir hell-
wach, Richie Hinterhol-
zer passt zu Stefan Aufle-
ger, der zieht am rechten 
Flügel auf und ist plötzlich 
allein. Er schaut auf, sieht 
den völlig frei stehen-
den Rafael Wörndl und 
bedient ihn mit einer mus-
t e r g ü l t i g e n  F l a n -
ke. Rafi zieht sofort ab und 
trifft ins lange Eck. Der 
Jubel ist groß, die mitge-
reisten Fans springen von 
den Sitzen! 1:0 für Kösten-
dorf! Dann passiert längere 
Zeit nichts. Es schaut alles 
danach aus als können wir 
einen wichtigen Auswärts-

sieg einfahren. Bis zur 54. 
Minute. Minute: Berni Scho-
ber erobert die Haut im Mit-
telfeld, beim darauffolgen-
den Pressball springt das Le-
der einem Siezenheimer vor 
die Füße, der haut blindlings 
drauf, wollte eigentlich klä-
ren und wie aus dem Nichts 
landet der �1000 Gulden 
Schuss� im Köstendorfer 
Kreuzeck! 1:1! Manuel Pi-
chardo im Tor war bei diesem 
Ball machtlos.  

Danach haben wir noch wei-
t e r e  T o r c h a n c e n 
durch Schmidt und Co. Es 
will uns aber kein Tor mehr 
gelingen. Die Schlussphase ist 
dann hektisch, die Siezenhei-
mer werden immer gefährli-
cher und so gelingt ihnen in 

der 75. Minuten durch einen 
schönen �Stanglpass� auch 
noch der Führungstreffer 
zum Endstand von 2:1. 

Es bleibt die kämpferische 
und spielerische Leistung der 
gesamten Mannschaft her-
vorzuheben. Bericht: S. Vogl 
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sich daraufhin schwer zurück 
in die Partie zu finden, muss-
ten den Rückstand erst ver-
dauen. Immer wieder ver-
suchten sie es mit langen 
Bällen, welche jedoch meis-
tens keine Gefahr brachten 
und leicht zu verteidigen 
waren. Die Gäste aus 
Köstendorf waren weiterhin 
gefährlich durch Konter, in 
den letzten 15 Minuten der 
Partie hatten sie mehrere 
Möglichkeiten das Spiel vor-
zeitig zu entscheiden. Bei-
spielsweise hatte Michael 
Kübler eine sehr gute Mög-
lichkeit seinen Doppelpack 
zu finalisieren, doch ein Re-
flex des Torhüters verhinder-
te die vorzeitige Entschei-
dung. So musste es so kom-
men, in Minute 90+4 erzielte 
Christian Haybäck, der beste 
Mann der Gastgeber den 1:1 
Ausgleichstreffer. Sektions-
leiter Franz Weiglmeier (USV 
Köstendorf) nach dem Spiel: 
"Für uns sind es heute eher 
zwei verlorene Punkte, aller-

dings sind wir natürlich mit 
einem Unentschieden in 
Siezenheim auch zufrieden." 

Bericht: N. Klausner, Quelle: 
ligaportal.at 

Am vierten Spieltag der 2. 
Landesliga Nord empfing 
d e r  U F C  S i e z e n -
heim den USV Kösten-
dorf am Samstag bereits um 
14:00 Uhr. Die Gäste aus 
Köstendorf konnten in der 
jungen Saison bisher nicht 
auswärts punkten, ausge-
rechnet beim zuhause noch 
ungeschlagenen UFC Siezen-
heim sollte der erste Aus-
wärtssieg der Saison her, 
doch die Hitze machte bei-
den Mannschaft das Leben 
schwer. Am Ende trennten 
sich beide Mannschaften 
durch einen späten Aus-
gleichstreffer unentschieden.  

Die Hitze war deutlich zu 
spüren, beide Mannschaften 
benötigten einige Zeit um in 
die Partie zu kommen und 
mit den Temperaturen um-
gehen zu lernen. Nach einer 
eher abtastenden Anfangs-
phase konnten sich dennoch 
beide Mannschaften Chan-
cen erspielen, allerdings 
konnten diese nicht konse-

quent genug ausgespielt 
bzw. abgeschlossen werden. 
Schiedsrichter Zlatko Bego-
vic hatte wohl mehr Proble-
me mit den Temperaturen 
als mit der Leitung der sehr 
fair geführten Partie. Insge-
samt musste er lediglich ein-
mal nach dem gelben Kar-
ton greifen. Folgerichtig, da 
keine der beiden Mann-
schaften ihre vorhandenen 
Chancen nutzen konnten, 
ging es torlos in die Kabinen 
und die Spieler konnten sich 
von der Hitze erholen. 

Nach der Halbzeit kamen die 
Gäste vom USV Köstendorf 
besser in die Partie, sie lie-
ßen weniger zu und konn-
ten selber per Konter Nadel-
stiche in der Offensive set-
zen. Zwölf Minuten nach 
der Pause führte genau ein 
solcher Konter zum ersten 
Tor des Nachmittags. Durch 
einen schön ausgespielten 
Konter der Gäste erzielte 
Michael Kübler in Minute 57 
das 1:0. Die Gastgeber taten 

Hitzeschlacht in Siezenheim findet keinen Sieger 

Matchballsponsor 
Den Matchball zum dritten Heimspiel der Saison am kom-
menden Samstag, 03.09.2016 um 17:00 Uhr gegen den 
USK Gneis wird freundlicherweise von unserer Senioren-
mannschaft zur Verfügung gestellt. Die Senioren treten heuer 
als Spielgemeinschaft gemeinsam mit Schleedorf an. Ein 
Highlight war mit Sicherheit der Sieg beim heurigen Stem-
Turnier. Danke für das Sponsoring 
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Stürmer Michi Kübler hat 
aktuell einen tollen Lauf: 
Nach 4 Runden führt das 
Köstendorfer Eigengewächs 
mit 5 Treffern die Torschüt-
zenliste der 2. LL ex aequo 
mit Mrkonjic (UFV Thalgau), 
Schwöller (ÖTSU Oberhofen) 
und Neuhofer (USC Matt-
see) an. 

Fast könnte man glauben, 
dass dies die Verletzten-
bank des USV sei. Tat-
sächlich handelt es sich 
um die Ex-Spieler Mehme-
doski, Orzek und Auinger 
die das Spielgeschehen 
am USV-Platz immer noch 
fleißig mit verfolgen. 

Bild: C. Mayr 


